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Ein Abkürzungsverzeichnis hilft dem Leser dabei, spezifische Abkürzungen besser zu verstehen und nachzuschlagen. Es empfiehlt sich vor allem dann, wenn zahlreiche Abkürzungen verwendet werden.

[bookmark: _Toc231756703]Publikationsliste
Bitte listen Sie alle Veröffentlichungen (Publikationen, Vorträge, Poster) auf, bei denen Sie bisher Autor- oder Koautor waren. 

Bitte führen Sie die Artikel, die Bestandteil Ihrer kumulativen Dissertation sind, gesondert auf! 
[bookmark: _Toc231756704]Einleitung
Grundsätzlich ist zu beachten, dass folgende Formatvorlagen eingehalten werden müssen:

· Schriftgröße 11
· Schriftart Arial
· Zeilenabstand 1,5
· Seitenränder 2,5 – 3 cm
· einseitiger oder beidseitiger Druck
· Fester Einband
· Format A4
· Verzeichnisse wie Inhaltsverzeichnis, Abkürzungsverzeichnis
· Zitierrichtlinie

Inhaltlicher Aufbau der Dissertation wie folgt:

· Einleitung (mindestens 10 Seiten)
· Methodenteil (kurze Darstellung der zentralen Methoden)
· Darlegung Eigenanteil
· Rankingnachweis (https://jcr.clarivate.com/jcr/home)
· [bookmark: _Hlk230179030]Einbindung Kurzzusammenfassung (Abstract) Publikation 1
· Publikation 1
· Einbindung Kurzzusammenfassung (Abstract) Publikation 2
· Publikation 2
· Ggf. Einbindung Kurzzusammenfassung (Abstract) Publikation 3
· Ggf. Publikation 3
· Diskussion der Ergebnisse (dieser Teil sollte nach Möglichkeit 10 Seiten nicht überschreiten)
· Zusammenfassung in deutscher und englischer Sprache
· Literaturverzeichnis
· Anlagen 1 und 2 eingebunden und unterschrieben
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Nutzen Sie zum Erstellen von neuen Überschriften die Formatvorlagen von Word z.B. Überschrift 1 für die oberste Ebene (hier Einleitung), „Überschrift 2“ für die nächste Ebene und so weiter. So ist Ihr Inhaltsverzeichnis immer aktuell und vollständig.

Die Kapiteleinteilung dient als Orientierung und ist nicht verbindlich.
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[bookmark: _Toc231756716][bookmark: _Ref491691319]Rankingnachweis
Eine kumulative Promotion muss auf mindestens 2 inhaltlich zusammenhängenden, in international führenden Journalen publizierten Originalartikeln beruhen. 
Für die Promotion zum Dr. med. und Dr.med. dent. muss die Doktorandin / der Doktorand bei mindestens einer dieser Publikationen als Erstautor/in oder gleichberechtigte/r Erstautor/in ausgewiesen sein. Für die Promotion zum Dr. rer. medic und Ph.D. ist eine Erstautorenschaft bzw. gleichberechtigte Erstautorenschaft bei beiden Publikationen erforderlich.
Die Journale sollen sich in der vorderen Hälfte im Ranking des jeweiligen Fachgebietes befinden. Die Wertigkeit des Journals wird mithilfe der Datenbank InSites Journal Citation Reports bewertet.

Ermittlung des aktuellen Impactfaktors von Journalen mit InCites Journal Citation Reports
Die Recherche erfolgt mit den Incites Journal Citation Reports (Clarivate Analytics, ehemals Thomson Reuters). Dieses Programm ist am Campus der TU Dresden und der SLUB lizenziert. Den Link zum Start der Recherche finden Sie hier: 
https://jcr.clarivate.com/jcr/home
Auf der Website (Welcome to Journal Citation Reports): Eingabe des Journalnamen (Enter a journal name). Das dabei vorgeschlagene gewünschte Journal auswählen. Auf der gezeigten Seite ist der aktuelle Impactfaktor des Journals gelistet. Der Journal Impact Factor gibt an, welche durchschnittliche Zitierungsrate die Artikel einer Zeitschrift in einem bestimmten Jahr erzielt haben. Eine Übersicht zum Ranking im jeweiligen Fachgebiet liefert das Diagramm Impact factor trend. Die genauen Werte zum Ranking im jeweiligen Fachgebiet kann man durch Auswahl der vorgeschlagenen Kategorie neben dem Journalnamen ermitteln. Einige Journale sind auch in mehreren Kategorien gelistet.
Beispiel:
· Eingabe des Journals / Auswahl des vorgeschlagenen Journals: Science Translational Medicine
· Aktueller Impactfaktor (Juni 2020, repräsentiert Zitierrate im Jahr 2018): 17,2
· Ranking im Fachgebiet (Category) Cell Biology: Platz 9 von 193 Journalen
· Journal Impact Factor (JIF) Quartile: Q1
· Ranking im Fachgebiet (Category) Medicine, Research & Experimental: Platz 2 von 136 Journalen
· JIF Quartile: Q1
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In diesem Abschnitt werden die Ergebnisse diskutiert. Der Umfang sollte 10 Seiten nicht überschreiten.
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Eine deutsche Zusammenfassung (ca. 1.000 Wörter) ist ein Pflichtbestandteil der Dissertation



[bookmark: _Toc231756725]Summary
Eine englische Zusammenfassung (ca. 1.000 Wörter) ist ebenfalls ein Pflichtbestandteil der Dissertation.
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Das korrekte Zitieren ist ein wesentlicher Bestandteil guter wissenschaftlicher Praxis. Es ist 
der Zitierstil APA ‚American Psychological Association 7th edition‘ (American
Psychological Association, 2020) zu verwenden. Die Nutzung eines Literaturverwaltungsprogrammes wird ausdrücklich empfohlen (z.B. Zotero, JabRef, Citavi, EndNote, Mendeley). 

Für spezifische Rückfragen wenden Sie sich bitte an die SLUB.

Folgende Hinweise gelten für alle Quellen:

· Im Literaturverzeichnis einer wissenschaftlichen Publikation sind alle zitierten Literaturquellen exakt nachzuweisen, um das Auffinden dieser Quellen zu ermöglichen.
· Es sind nur Quellen aufzuführen, die im Text zitiert werden und die bereits veröffentlicht oder zur Veröffentlichung angenommen wurden.
· Die Reihenfolge der Quellen wird alphabetisch nach Verfassernachnamen geordnet. Die Sortierung richtet sich nach dem Erstautor, danach nach dem Zweitautor usw.
· Werden mehrere Veröffentlichungen eines Autors aus demselben Jahr zitiert, wird dem Jahr jeweils ein kleiner Buchstabe angefügt.
· Die Autoren / Herausgeber werden in der Reihenfolge Nachname und Initialen des / der Vornamen(s) angegeben.
· Die Initialen der Vornamen werden mit Punkten abgekürzt. Bei mehreren Vornamen werden die Initialen durch Leerzeichen getrennt.
· Bei bis zu 20 Autoren werden alle Autoren der Publikation genannt. Bei mehr als 20 Autoren werden die ersten 19 Autoren, …, letzter Autor angegeben.
· Das Erscheinungsjahr wird bei allen Literaturtypen nach den Verfassernamen angegeben. Bei Werken, die sich im Druck befinden, wird das Jahr durch den Hinweis im Druck bzw. in press ersetzt.
· Die einzelnen Bestandteile der Quelle werden ohne zusätzliche Zeilenumbrüche hintereinander angegeben.
· Die erste Zeile einer Quellenangabe beginnt ganz links, alle weiteren Zeilen werden nach rechts eingerückt (hängender Einzug).
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Die von Ihnen ausgefüllten und unterschriebenen Erklärungen (Anlage 1 und 2) binden Sie beide als Anlage ganz am Ende Ihrer Arbeit mit ein. Rechtliche Vorschriften, die für Ihre Arbeit nicht zutreffen, kennzeichnen Sie bitte mit "entfällt" oder "nicht zutreffend".
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Anlage 1: Erklärungen zur Eröffnung des Promotionsverfahren
Technische Universität Dresden, Medizinische Fakultät Carl Gustav Carus
Gültig für alle Promotionsordnungen der Medizinischen Fakultät Carl Gustav Carus TU Dresden

1. Hiermit versichere ich, dass ich die vorliegende Arbeit ohne unzulässige Hilfe Dritter und ohne Benutzung anderer als der angegebenen Hilfsmittel angefertigt habe; die aus fremden Quellen direkt oder indirekt übernommenen Gedanken sind als solche kenntlich gemacht.

2. Bei der Auswertung des Materials und/oder bei der Erstellung des Manuskripts habe ich Unterstützungsleistungen von folgenden Personen erhalten:
	                            Name
	                           Einrichtung

	
	

	
	


(bei Bedarf weitere Tabellenzeilen einfügen)

3. Weitere Personen waren an der geistigen Herstellung der vorliegenden Arbeit nicht beteiligt. Insbesondere habe ich nicht die Hilfe eines kommerziellen Promotionsberaters bzw. einer kommerziellen Promotionsberaterin in Anspruch genommen. Dritte haben von mir weder unmittelbar noch mittelbar geldwerte Leistungen für die Arbeiten erhalten, die im Zusammenhang mit dem Inhalt der vorgelegten Dissertation stehen.

4. Die Arbeit wurde bisher weder im Inland noch im Ausland in gleicher oder ähnlicher Form einer anderen Prüfungsbehörde vorgelegt.

5. Die Inhalte der Dissertation wurden in folgender Form veröffentlicht:
	              Art der Veröffentlichung
	Wo? (Quelle)

	
	

	
	


(bei Bedarf weitere Tabellenzeilen einfügen)

6. Ich bestätige, dass es keine zurückliegenden erfolglosen Promotionsverfahren gab.

7. Ich bestätige, dass ich die Promotionsordnung der Medizinischen Fakultät der Technischen Universität Dresden anerkenne.

8. Ich habe die Zitierrichtlinie für die Dissertation an der Medizinischen Fakultät der Technischen Universität Dresden zur Kenntnis genommen und befolgt.

9. Ich bin mit den an der Technischen Universität Dresden geltenden „Richtlinien zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis, zur Vermeidung wissenschaftlichen Fehlverhaltens und für den Umgang mit Verstößen“ einverstanden.

10. Erklärung über die Benutzung von generativer KI und /oder KI-unterstützten Technologien zur Erzeugung von Textinhalten:

Für die Anfertigung dieser Dissertationsschrift wurden Programme oder Werkzeuge generativer KI oder KI-unterstützte Technologie zur Erzeugung oder Bearbeitung von Textinhalten oder large language models (z.B. ChatGPT) benutzt: 

☐ Nein
☐ Ja

	Falls mit „Ja“ beantwortet:

Mir ist bewusst, dass die die Nutzung maschinell generierter Inhalte keine Garantie für deren Qualität und Richtigkeit gewährleistet. 
Ich versichere daher, dass ich generierende KI-Werkzeuge lediglich als Hilfsmittel verwendet habe und in der vorliegenden Arbeit mein eigener geistiger und gestalterischer Anteil überwiegt. Ich verantworte die Übernahme jeglicher von mir maschinell generierter Inhalte vollumfänglich selbst. Ich versichere, dass ich alle verwendeten KI-gestützten Hilfsmittel aufgeführt und deren Verwendung erläutert und reflektiert habe.

Folgende Programme oder Werkzeuge generativer KI oder KI-unterstützte Technologien oder large language models wurden zu folgendem Zweck in der vorliegenden Dissertationsschrift benutzt:

	Name des KI-Werkzeugs oder Services
	Textstelle(n)	
	Zweck der Benutzung

	
	
	

	
	
	

	
	
	


       (bei Bedarf weitere Tabellenzeilen einfügen)	


Ort, Datum




Unterschrift des bzw. der Promovierenden

(Anlage 1 und 2 sind an das Ende der Dissertationen einzubinden)

Vorlage „Anlage 1“ für alle Promotionsordnungen	Version 	November 2025
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Anlage 2: Bestätigung über Einhaltung der aktuellen gesetzlichen Vorgaben
Technische Universität Dresden, Medizinische Fakultät Carl Gustav Carus
Gültig für alle Promotionsordnungen der Medizinischen Fakultät Carl Gustav Carus TU Dresden

Hiermit bestätige ich die Einhaltung der folgenden aktuellen gesetzlichen Vorgaben im Rahmen meiner Dissertation:   

· das zustimmende Votum der Ethikkommission bei Klinischen Studien, epidemiologischen Untersuchungen mit Personenbezug oder Sachverhalten, die das Medizinproduktegesetz betreffen
Aktenzeichen der zuständigen Ethikkommission:  


· die Einhaltung der Bestimmungen des Tierschutzgesetzes
Aktenzeichen der Genehmigungsbehörde: 


· die Einhaltung des Gentechnikgesetzes
Projektnummer:	  

· die Einhaltung von Datenschutzbestimmungen der Medizinischen Fakultät Carl Gustav Carus und des Universitätsklinikums Carl Gustav Carus  



Ort, Datum 




Unterschrift des bzw. der Promovierenden 







